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Zeltlager in Wei§enberg 
(vom 19.6. bis 22.6.2014) 
FŸhrt die Reise in die Zukunft 
oder fŸhrt sie in die Vergangen-
heit Ð diese Frage kann noch 
nicht klar beantwortet werden. 
Auf jeden Fall liegt eine ereignis-
reiche Woche vor uns und wahr-
scheinlich stehst du vor deinem 
grš§ten Abenteuer. 
Neben Workshops und GelŠn-
despielen werden wir Volleyball 
spielen, baden gehen und Kšst-
lichkeiten aus allen Zeiten ge-
nie§en.  
(Anmeldung Pfarramt Paulaner) 
!
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Liebe Leserin,  
lieber Leser, 
von Pfingsten bis fast 
Erntedank erstreckt sich 
der Zeitraum, in dem 
dieser Sommerbrief gŸltig sein 
soll. Ein Zeitraum, in den die 
Jubelkonfirmation, das Gemein-
defest, Besuch aus Brasilien, der 
Beginn neuer Konfirmandenkur-
se, Sommerferien und Schulan-
fang fallen, um nur einige Hšhe-
punkte der nŠchsten Monate zu 
erwŠhnen. 
Es gibt also einiges zu feiern in 
dieser lieben Sommerzeit und 
als hŠtten es die Redakteure der 
MonatssprŸche gewusst, was 
wir alles vorhaben, haben sie in 
diesen Monaten Bibelstellen 
ausgewŠhlt, die das Feiern und 
die Lebensfreude zum Thema 
haben, ja: regelrecht zur Chris-
tenpflicht erheben: ãGott hat sich 
selbst nicht unbezeugt gelassen, 
hat viel Gutes getan (É) und 
eure Herzen mit Freude erfŸllt.Ò 
Apostelgeschichte 14,17 (Juni); 
ãDu hast mein Klagen in Tanzen 
verwandelt, hast mir das Trauer-
gewand ausgezogen und mich 
mit Freude umgŸrtet.Ò Psalm 
30,12 (August); ãSeid nicht be-
kŸmmert; denn die Freude am 
HERRN ist eure StŠrke.Ò Nehe-
mia 8,10 (September). 

Das Herz ausgehen lassen 
und Freude suchen, wie es 
im Lied von Paul Gerhardt 
hei§t, das soll unsere Be-
schŠftigung in diesen Wo-

chen und Monaten sein, und 
damit ist nicht einfach laute Ver-
gnŸgungssucht gemeint, son-
dern die Freude, die unsere 
Gemeinde mit Christen zu allen 
Zeiten und an allen Orten ver-
bindet: die Freude, dass uns 
Gott im Heiligen Geist in uns 
selbst und zwischen uns begeg-
net, sich uns zuwendet, damit 
wir uns einander zuwenden kšn-
nen. 
Das ãausgehende HerzÒ hat z.B. 
im Englischen eine Redewen-
dung geprŠgt, die genau dafŸr 
steht, fŸr Zuwendung und Mitge-
fŸhl. ãMein Herz geht aus zuÉÒ 
hei§t ãich denke an ÉÒ, ãich fŸh-
le mit ÉÒ, ãich begleite ÉÒ (so-
wohl in Gedanken als auch wšrt-
lich). Ausgehende, Freude su-
chende und findende Herzen 
wŸnsche ich uns allen in dieser 
Sommerzeit, beim Feiern, beim 
Verreisen, beim Mitleben und 
MitfŸhlen mit anderen. Wo uns 
das gelingt, da ist Sommer, un-
abhŠngig vom Wetter. 
Es grŸ§t Sie und euch Ihr und 
Euer Joachim von Kšlichen 
!
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Alles neuÉmacht der Juni 
Der letzte Gemeindebrief brach-
te als Neuerung, dass er ge-
druckt und nicht mehr kopiert 
wurde. Die meisten Reaktionen 
auf das Erscheinungsbild waren 
ermutigend. Also haben wir uns 
im Redaktionsteam mit Frau 
Bock, Frau Herding und Frau 
Schatz Gedanken gemacht, wie 
wir den Gemeindebrief informa-
tiv, ansprechend und auch als 
geistliches Medium anregend 
gestalten kšnnen. 
Zwei Elemente sollen gestŠrkt 
werden: zum einen der Ge-
brauch von Bildern und RŸckbli-
cken. Wir wollen Gemeindeleben 
nicht nur ankŸndigen, sondern 
abbilden,- ob aus dem Leben 
von  Gruppen und Kreisen, von 
Veranstaltungen und Festen 
(siehe Bilder vom OsterfrŸh-
stŸck), aus dem Kirchenvorstand 
oder den Chšren. 
Zum anderen sollen die 
ãBlauen SeitenÒ Ÿber-
sichtlicher werden. 
Bisher hatten sie zwar 
eine gro§e Menge an 
Informationen bereit-
gehalten, aber es war 
auch leicht, sich darin 
zu verlieren. Das soll 
anders werden, indem 
die Informationen auf 

ein ãwas-wann-woÒ beschrŠnkt 
werden.  
Mit jeder neuen Ausgabe unse-
res Gemeindebriefes kšnnen wir 
natŸrlich auch Anregungen un-
serer Leserinnen und Leser auf-
nehmen und einarbeiten, seien 
Sie also mit Lob und Tadel nicht 
zu schŸchternÉ  
 
Womit wir beim zweiten Bereich 
der …ffentlichkeitsarbeit unserer 
Gemeinde wŠren, der Webseite 
www.paulanerkirche-amberg.de. 
Sie wird im Moment neu gestal-
tet, auf eine Anregung von Pfar-
rer Schindler und professionell 
betreut von Daniel Harbig. Beim 
Gemeindefest am 28.6. wollen 
wir die runderneuerte Seite frei-
schalten und um die Spannung 
zu erhšhen, gibt es hier keinen 
ãscreenshotÒ vor dem ãlaunchÒ. 
Dies ist aber auch der Ort fŸr ein 
ganz, ganz herzliches Danke-

schšn an Gerd GŸn-
ther, der die bisheri-
ge Seite unermŸdlich 
gepflegt hat und da-
bei oft seinen Infor-
mationen hinterher-
laufen musste. Mit 
dem Dank verbun-
den ist also auch 
eine Bitte um Ent-
schuldigungÉ  
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Gemeindefest 
Samstag, 28. Juni 2014 im Martin-Schalling-Haus 

ãSuchet der Stadt Bestes!Ò 
 

Die Gemeinde KŸmmersbruck feiert 2014 ihr 900jŠhriges JubilŠ-
um. Als evangelische Christen sind wir Teil der Gesellschaft. Also 
feiern wir mit. Das Paulanergemeindefest wird dieses Jahr des-
halb im Martin-Schalling-Haus in KŸmmersbruck stattfinden. Das 
Motto, das Gottesdienst, Spiele und Wettbewerbe umspannt, 
stammt aus dem Buch Jeremia und lautet: 

ãSuchet der Stadt Bestes!Ò (Jeremia 29,7) 
Sie alle sind ganz herzlich eingeladen. Kommen Sie und feiern Sie 
mit! 

 
15 Uhr  Feierlicher Gottesdienst mit Posaunenchor 
ab 16 Uhr   Kaffee & Kuchen;  
  ãWer ist der Beste in der Stadt?Ò Ð  
  Unterhaltungsprogramm fŸr jung und Šlter,  
  Wettbewerbe, Spiele, Kinderrallye, SlacklineÉ  
ca. 17.30 Uhr  Auftritt des MŠnnerensembles ãPicChoroloÒ 
18 Uhr  Der weltbekannte hei§e Schinken,  
  Paulanersalate und BratwŸrste  
20 Uhr   Klavier- und Gitarrenmusik im Garten  
  mit Thomas Golbach und Partner  

 
 
. 
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die kleine 
kirche 

Mit den Kindern den Glauben 
erleben, einen fršhlichen Got-
tesdienst feiern, das Evangelium 
in verstŠndlicher Sprache hšren: 
die kleine kirche lŠdt zum Got-
tesdienst am Sonntag, den 6. 
Juli ins Gemeindehaus ein 
(10.30 Uhr). Anschlie§end gibt 
es Spiele fŸr die Kinder und Kaf-
feetrinken.   
 
Tauferinnerung 
Liebe Kinder, wir wollen mit euch 
feiern, dass ihr getauft seid. Da-
rum laden wir euch am 27. Juli 
um 9.30 Uhr in die Paulanerkir-
che ein! Bringt bitte eure Eltern 
und Paten, au§erdem eure 
Taufkerze Ð und unbedingt einen 
KerzenstŠnder, der gut steht! 
SelbstverstŠndlich seid ihr auch 
dann eingeladen, wenn ihr in 
einer anderen Gemeinde als der 
Paulanergemeinde getauft wor-
den seid. 
 
Herzlich willkommen!   
Liebe Konfirmanden, toll, dass 
ihr euch zum Konfikurs ange-
meldet habt! Eure Gemeinde ist 
neugierig auf euch. Deswegen 
werdet ihr im Gottesdienst per-
sšnlich vorgestellt, und zwar am 
13. Juli in der Paulanerkirche 

(die Gruppen Pfarrer von Kšli-
chen und Pfarrerin Bock). Bringt 
auf jeden Fall eure Eltern mit! 
 
Gottesdienst in 
GebŠrdensprache 
Gehšrlose Gemein-
deglieder, aber auch 
Hšrende, die neugierig sind, sind 
beim Gottesdienst in Deutscher 
GebŠrdensprache willkommen: 
Sonntag, 22. Juni, 14.30 Uhr im 
Paulaner-Gemeindehaus, an-
schlie§end Kaffeetrinken. Ein 
GebŠrdensprachdolmetscher 
sorgt dafŸr, dass auch Hšrende 
etwas verstehen. 
 
Jugendgottesdienst  
Nach einem erfolgreichen Ein-
stand im April wird es im Juli 
wieder einen Jugendgottesdienst 
geben und zwar am 26.7.2014 
um 19.00 Uhr im CVJM-Haus, 
Zeughausstra§e 14. Ein Team 
aus Mitgliedern des CVJM und 
Amberger Kirchengemeinden 
bereitet den Gottesdienst vor, 
Predigerin wird die Vikarin der 
Paulanerkirche, Stefanie Wyro-
bisch sein. Im Anschluss an den 
Gottesdienst gibt es bei Snacks 
noch Gelegenheit zum weiteren 
GesprŠch. Wir freuen uns auf 
euer Kommen!!! 
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Auch wenn die Wahlen zum Kir-
chenvorstand schon anderthalb 
Jahre zurŸckliegen, so befindet 
sich das Gremium noch immer in 
der FrŸhphase der Wahlperiode. 
Und so entschieden wir im 
Herbst, ein Klausurwochenende 
zu halten, bei dem wir einerseits 
feststellen konnten, wo wir als 
Gemeinde stehen und anderer-
seits besser sehen, wo wir als 
Gemeinde hinwollen in den 
nŠchsten Jahren. 
Vom 28.-30.3. tagten die Damen 
und Herren des KV auf dem 
Hesselberg unter der Begleitung 
zweier Gemeindeberater der 
Gemeindeakademie Rummels-
berg. Aus Dia- und Organi-
grammen entstanden mehr oder 
weniger Ÿbersichtliche Bilder, die 
uns halfen, die Gemeinde zu 

analysieren und dann 
Ma§nahmen zu formulie-
ren, mit denen wir weitere 
Angebote machen kšnnen, 
um das Leben in Paulaner 
vielfŠltiger gestalten zu kšn-
kšnnen. So sollen verstŠrkt 
Familien mit Kindern ange-
sprochen werden (siehe 
Einladung zum Ausflug), 
die Eltern der Konfirman-
den mehr in die Konfirmati-

onsvorbereitung eingebunden 
werden, das diakonische Lernen 
gefšrdert werden und die ehren-
amtlichen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter besser begleitet wer-
den. 
Es gibt viel in unserem Gemein-
deleben, aber auch viel zu tun, 
wenn wir als Kirche fršhlicher 
Christen in Amberg sichtbar und 
glaubwŸrdig sein wollen. Und so 
schšn warÕs: 

Kirchenvorstandsfreizeit am Hesselberg 
!
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Kindergottesdienst  
und Kirchenkaffee 
Ab dem neuen Schuljahr im 
September trennen wir Kinder-
gottesdienst und Kirchenkaffee: 

Kirchenkaffee bleibt am 
gewohnten  zweiten 
Sonntag im Monat.  

Die Termine: 
8. Juni und 13. Juli. Im Septem-
ber entfŠllt der Kirchenkaffe zu-
gunsten von Maria Schnee. 
Der Kindergottesdienst ãrutschtÒ 

auf den dritten Sonn-
tag im Monat. Die 
Termine: 8. Juni, 13. 
Juli und 21.  
September. 

 
13. September: 
Maria Schnee 
Nachdem in den  
vergangenen Jah-

ren unsere Wanderung immer 
wieder zu Gunsten des Gemein-
defestes ausgefallen ist, versu-
chen wir es dieses Jahr einmal 
im September und hoffen auf 
einen lauen SpŠtsommerabend 
am 13. September. 

Herzliche Einladung zur gemein-
samen Wanderung, Andacht in 
der wunderschšnen Kirche Ma-
ria Schnee in Atzlricht und dem 
stimmungsvollen Abendausklang 
bei einem Glas Wein Ð und hof-
fentlich schšnem Wetter Ð im 
Hof des Andreas-HŸgel-Hauses! 
Die Wanderer treffen sich um 
17.00 Uhr, Mitfahrgelegenheit im 
Auto besteht um 17.45 Uhr, die 
Andacht findet um 18.15 Uhr 
statt. Das Ende des Abends ist 
offenÉ  

 
Neuer Konfir-
mandenkurs 
Im Juli beginnt das 

neue ãKonfi-JahrÒ. Die erste 
Stunde der Gruppe vom Andre-
as-HŸgel-Haus ist am 3. Juli um 
16.00 Uhr und der Gottesdienst 
zur KonfirmandenbegrŸ§ung ist 
am 27. Juli um 10.00 Uhr.  

 
Tauferinnerung am 
27. Juli  
Wenn am 27. Juli der 

neue Konfirmandenjahrgang im 
Andreas-HŸgel-Haus begrŸ§t 
wird, dann feiern wir zugleich 
auch Tauferinnerung. Herzliche 
Einladung an alle Kinder, die seit 
Mai 2010 von Pfarrer BšhmlŠn-
der getauft wurden.  
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 Orgel - aktueller Stand 

Gut ein Jahr ist vergangen, seit 
unser Kirchenvorstand grŸnes 
Licht fŸr die Anschaffung einer 
Orgel fŸr das AHH gegeben hat. 
Seitdem arbeiten viele Sachkun-
dige an der Umsetzung des Vor-
habens: Dekanatskantorin Kers-
tin Schatz, OrgelsachverstŠndi-
ge Merle Ro§ner, drei Orgel-
bauer und ein HŠndler prŸfen 
gemeinsam die vorhandenen 
finanziellen Mittel, die Ausstat-
tungswŸnsche und die rŠumli-
chen Voraussetzungen fŸr die 
Orgel und suchen europaweit 
nach einem geeigneten Instru-
ment. Dies gleicht der sprich-
wšrtlichen Suche nach der "Na-
del im Heuhaufen" und erfordert 
von allen Beteiligten ein gro§es 
Ma§ an Beharrlichkeit und Ge-
duld. Wir sind gespannt und 
freuen uns auf ein gutes Ergeb-
nis aller BemŸhungen! NŠhere 
Auskunft zum aktuellen Stand 
der Planungen gibt Ihnen gerne 
unsere Kantorin Kerstin Schatz. 

Am 9. MŠrz: EinfŸhrung von 
Vikarin Stefanie Wyrobisch 

 
Ostern 2014 
Herr Skopp bereitet das  
Osterfeuer vor 

Am Ostermorgen
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So hie§ es am 29 April. Der 
ganze Bus war voll mit reiselus-
tigen Senioren ... ãWo geht die 
Reise hinÒ so war die Frage. Es 
geht wie immer ins Blaue und 
die Teilnehmer mŸssen raten. 
Sie bekamen den Anfangsbuch-
staben des Zieles und nun wur-
de gerŠtselt. Der Busfahrer 
spielte mit und manche fŸrchte-
ten, dass wir uns dieses Mal un-
ser Mittagessen im Wald selbst 
suchen mŸssten. 
Frau MŸller hatte jedoch 
eine Landkarte dabei und 
nachdem wir auf der 85 
Richtung Schwandorf fuh-
ren, kam Bodenwšhr, Bruck 
oder Cham in Frage. Doch 
der Anfangsbuchstabe war 
ein ãWÒ. 
Letztendlich kamen wir in 
WaldhŠusl bei Bruck an. Ein 
romantisch gelegenes Gast-

haus und ein Wildpark šffneten 
freundlich fŸr uns die Tore. 
Das Mittagessen war kšstlich 
und erforderte einen langen 
Waldspaziergang. Das Ziel war 
der Tierpark und die 1000jŠhrige 
Magdalenen-Kapelle. Sie fŸhrte 
uns in die Zeit der Einsiedler und 
RŠuberbanden. Es wurde ge-
sungen, geredet und einige 
Frauen versuchten sich im Zir-
pen mit einem Grashalm. 

 
MŸde, aber mit dem Wissen 
etwas geleistet zu haben, en-
dete der Tag mit einer Andacht 
im Gastraum, da uns ein Hagel 
nach innen vertrieb. Schade, 
dass der Tag so schnell ver-
gangen ist, sagten alle Ð aber 
am 20. Mai ist ja schon wieder 
die nŠchste Fahrt. 

Wir vom Seniorenkreise fahren in die weite Welt ... .!



Gottesdienste, Termine, Kreise  
 

   

Regelmäßige Gottesdienstzeiten    

   
Klinikum St. Marien 08.00 Uhr Jeden Sonntag, Hl. Abendmahl 1. Sonntag im Monat 
   
Martin-Schalling-Haus 09.00 Uhr Jeden Sonntag (wenn nicht anders angegeben),  

Hl. Abendmahl am 1. Sonntag im Monat 

 19.00 Uhr 15.06. / 20.07. / 17.08. / 21.09. >> Taize-Gottesdienst, 
kein Gottesdienst um 9.00 Uhr 

   
Paulanerkirche 09.30 Uhr Jeden Sonntag, Hl. Abendmahl 1. Sonntag im Monat 

08.06. Jubelkonfirmation mit Paulanerkantorei 

   
Andreas-Hügel-Haus 10.00 Uhr Jeden Sonntag, Hl. Abendmahl 1. Sonntag im Monat 

08.06. / 13.07. / 14.09. Kinder-GD anschl. Kirchkaffee 

   

Ammerthal, 
Frauenkirche 

11.00 Uhr Sonntag:   01.06. / 03.08. 

   
Ursensollen, St. Vitus 11.00 Uhr Sonntag:   06.07. / 07.09. 
 

  

                            >> Kinder sind in allen Gottesdiensten willkommen <<   
   

 
Seniorenheime  

  

   

Marienheim 16.00 Uhr Freitag: 13.06. / 11.07. / 08.08. / 12.09. 

Bürgerspital 15.00 Uhr Freitag: 13.06. / 11.07. / 08.08. / 12.09. 

Hellstraße 10.00 Uhr Samstag: 14.06. / 12.07. /09.08. /13.09. 

Hl-Geist-Stift 15.00 Uhr Freitag: 13.06. / 11.07. / 08.08. / 12.09. 

St. Benidikt 16.00 Uhr Freitag: 13.06. / 11.07. / 08.08. / 12.09. 

St.Antonius,Kümmersbr. 16.30 Uhr Freitag: 20.06. / 18.07. /15.08. / 19.09. 

Wallmenichhaus 15.30 Uhr Freitag: 20.06. / 18.07. /15.08. / 19.09. 

Friedlandstraße 10.00 Uhr Samstag: 21.06. / 19.07. / 16.08. / 21.09. 
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Gottesdienste, Termine, Kreise  
 

   

Seniorenkreise    

 
Paulaner- 
Gemeinde-Haus: 

 
14.30 Uhr 
 
 
15.00 Uhr 

 
Jeden Montag > Seniorengymnastik < 
(Nicht in den Schulferien) 
 
Jeden Dienstag > Seniorenkreis Paulaner < 
Auskünfte: 
Diakon Reinhard Franz, Tel. 74942 
 

   
 
Andreas-Hügel-Haus  

 
15.00 Uhr 

 
Montag > 14 - tägig  
Auskünfte: 
Frau Jutta-Dorothea Heyer, Tel. 87471 
 

 
Martin-Schalling-
Haus 

 
14.00-
16.00 Uhr 

 
Dienstag > 14-tägig  
Nach ausgelegtem Plan 
 

   

Frauenkreise  
 

  

 
Paulaner- 
Gemeinde-Haus: 

 
16.30 Uhr 
 
 

 
Montag > 14 - tägig 
Nach ausgelegtem Plan 
Auskünfte: 
Frau Susanne Hammer, Tel. 22272 

   

   
 
Andreas-Hügel-Haus 

 
09.30 Uhr 

 
Dienstag > 14 – tägig 
Nach ausgelegtem Plan 
Auskünfte: 
Frau Heidi Wächter, Tel. 81444 
 

   
 
Martin-Schalling-
Haus 

 
19.30 Uhr 

 
Letzter Dienstag im Monat nach ausgelegtem 
Plan 
Auskünfte: 
Frau Helga Günther Tel. 976406 
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Gottesdienste, Termine, Kreise  
 

   

Besondere Angebote im Paulaner-Gemeinde-Haus:    

 
: 

 
14.30 Uhr 
 
10.30 Uhr 
 
19.30 Uhr 

 
Sonntag: 22.06. >> Gehörlosengottesdienst  
 
Sonntag: 06.07. und 21.09. >> Kleine Kirche  
 
Freitag: 04.07. >> Ökumenischer Gottesdienst 
beim Bergfest 
 

 
 

  

 
Mutter-Kind-Gruppen:  

  

 
Paulaner-Gemeinde-
Haus:  
 
 
 
Andreas-Hügel-Haus 

 
09.30-
11.00 Uhr 
 
 
09.30-
11.00 Uhr 
 

 
Montag mit Gertrud Götzfried, Tel. 32525 
 
 
 
 
Montag mit Gertrud Götzfried, Tel. 32525 

 
Auskünfte:  Evangelisches Erwachsenen Bildungswerk, Tel. 496260, 
(vormittags) 
 

  

   

   

Kinder und Jugendliche  
 

  

 
Paulaner- 
Gemeinde-Haus: 

 
Montag 
 

 
Jungschar von 7-12 Jahren:      16.00-17.30 Uhr  
 

 
 
Martin-Schalling-
Haus: 
 

Mittwoch 
 
Mittwoch 
 
 

Jugendleiter - Treff:                   18.00-19.30 Uhr 
 
Jungschar von 7-12 Jahren:      15.30-17.00 Uhr 

                                                  Ansprechpartner: Diakon Reinhard Franz, Tel. 74942   
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Gottesdienste, Termine, Kreise 
_______________________________________________________________  
 

Taufgottesdienste    
 

Paulanerkirche: 
 
 

 

Am 2. Sonntag im Monat im Gottesdienst 
um 9.30 Uhr oder anschließend um 10.15 
Uhr und am 4.Samstag im Monat (Uhrzeit 
nach Vereinbarung mit dem Pfarramt) 
 

 

Andreas-Hügel-Haus:  
  

Sonntags im Gottesdienst 10.00 Uhr oder 
anschließend um 11.15 Uhr 
 

 

Martin-Schalling-Haus: 
 
 

 

Sonntags nach Vereinbarung mit dem 
Pfarramt  

 
   

Kirchenchöre  
 

  

Mittwoch 

Donnerstag 

Freitag 

Freitag 

Freitag 

20.00 Uhr 

19.30 Uhr 

16.00 Uhr 

15.30 Uhr 

19.45 Uhr 

Paulanerkantorei > Kerstin Schatz, Tel. 6898631 

Gospelchor, AHH > Kerstin Schatz 

Kinderchor > Gertrud Götzfried, Tel. 32525 

Spatzenchor > Kerstin Schatz 

Posaunenchor > Rudolf Bär 

  >> Alle Proben finden in der Regel im Paulaner-Gemeinde-Haus statt <<  
 
Kirchenchöre  
 

  

Paulaner-  
Gemeinde-Haus 

1. Montag 
im Monat 

19.30 Uhr Töpferkreis  
Auskunft: Brigitte Wenzel, Tel. 1829 
 

 

Andreas- 
Hügel-Haus 

 

Mittwoch 
 
 

Donnerstag 
 
 

1. Donnerst. 
im Monat  
 

 

08.30 Uhr Gemeinschaftsstunde 
Auskunft: Anna Schledowitz, Tel. 32612 
 

08.00 Uhr Morgengebet mit anschl. Frühstück 
Auskunft: Waltraud Mayerl, Tel. 23192 
 

15.00-18.00 Uhr > Patchworkgruppe 
Auskunft: Ursula Baas, Tel. 914847 
 

   
Redaktionsschluß für den Gemeindebrief Oktober/November 2014: 08.09.2014 
_______________________________________________________________ 
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RŸckblick škumenisches 
Fest  
Das škumenische Fest hat 
nun schon eine lange Traditi-
on in KŸmmersbruck. Dieses 
Jahr waren wir Evangeli-
schen in unserer Nachbar-
gemeinde St. Antonius einge-
laden. Ganz besonders 
schšn war, dass der Gottes-
dienst nicht nur von den Pfar-
rern, sondern von weiteren 
Christen beider Konfession vor-
bereitet wurde.  
Der škumenische Arbeitskreis 
hatte sich das Thema ãChris t-
sein im 21. Jahrhundert?!Ò  
ausgedacht. In Anspielen und 
der Predigt wurde der spannen-
den Frage nachgegangen, inwie-
fern unser Glaube noch eine 
Bedeutung hat 
bzw. wie er sie 
wieder be-
kommen 
kannÉ Uns e-
ren katholi-
schen Nach-
barn ein herz-
licher Dank fŸr 
die tolle Bewir-

tung. Miteinander im GesprŠch 
sein, Fragen und Zweifel ernst 
nehmen und  Gottes NŠhe fei-
ern. So hat …kumene und unser 
Glaube sicher eine Zukunft! 

 
Pfingstsonntag 
mit Taufe rinn e-
rung und Ki r-
chenkaffee  
Wieder am 

Pfingstsonntag 
feiern wir dieses 
Jahr die Tauferin-
nerung. Alle gro-

§en und kleinen Christen dŸrfen 
sich an ihren Tauftag erinnern, 
ihre Kerzen mitbringen und ge-
meinsam Gottesdienst feiern. 
Wir beginnen zu einer familie n-
freundlich en Zeit, nŠmlich um 
10:00 Uhr . Es wŠre schšn, wenn 
viele zum anschlie§enden Kir-
chenkaffee bleiben. Gemeinsam 
Pfingsten feiern, danach zu-

sammensitzen, 
plaudern, Kaf-
fee trinken, 
neue Gesichter 
kennen lernen 
Ð kommen Sie 
und fŸllen Sie 
das Martin-
Schalling-Haus 

mit Leben!  



Martin-Schalling-Haus 

Seite 16!

Jazz-FrŸhschoppen  
Ein Termin, den man nicht ver-
passen sollte: Musik und gutes 
Essen am Sonntag 13. Juli von 
10:00 bis 13:00 Uhr auf dem 
Rathausvorplatz. Der Kirchen-
bau- und Fšrderverein Ÿber-
nimmt wieder das Catering. Das 
verspricht tolle QualitŠt.  
An dieser Stelle herzlichen Dank 
an alle, die sich hier jedes Jahr 
aufs Neue engagieren.  

BegrŸ§ungsgottesdienst 
fŸr Konfirmandinnen und 
Konfirmanden mit Kirche n-
kaffee  
Es war letztes Jahr einfach toll, 
dass mit immerhin 19 Konfir-
manden wir eine wirklich gro§e 
Gruppe im Martin-Schalling-
Haus hatten. Viele der Amberger 
Jugendlichen und ihre Eltern 
waren schlicht begeistert, unsere 
schšne Kirche in KŸmmersbruck 
kennen zu lernen.  

Ich freue mich die neuen Kon-
firmandinnen und Konfirmanden 
und ihre Familien am 27. Juli um 
9:00 Uhr in unserer Kirche be-
grŸ§en zu dŸrfen. Sie alle sind 
natŸrlich auch herzlich dazu ein-
geladen. Im Anschluss an den 
Gottesdienst kšnnen wir bei Kaf-
fee und GebŠck noch weiter ins 
GesprŠch kommen. Hoffentlich 
auf unserer sonnigen Terrasse.  
 
Vorstellungsgottesdienst 
der Konfirmanden  
Am 23. MŠrz haben sich die 
Konfirmanden im Gottesdienst 
vorgestellt. Sie haben uns allen 
gezeigt, was fŸr tolle, junge 
Christen sie sind. Das Thema 
lautete ãWie und wo uns Gott 
begegnetÒ. Die Jugendlichen 
haben alle Gebete selber formu-
liert Ð was manche Eltern gar 
nicht glauben konnten. Sie ha-
ben uns in einem beeindrucken-
den Anspiel gezeigt, wie Gott 
dem Elia auf der Flucht wieder 
Kraft gibt. Der Vorstellungsgot-
tesdienst war ein weiterer Schritt 
auf dem Weg zu ihrer Konfirma-
tion, die wir am 11. Mai gemein-
sam feierten. Allen Konfirman-
dinnen und Konfirmanden und 
ihren Eltern Gottes Segen. Es 
war toll mit Euch.  
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Aktivtag fŸr Familien  
am   11.10.2014 
FŸr Familien mit Kindern im Alter 
zwischen 9 und 12 Jahren wird 
leider zu wenig angeboten. Zu 
alt fŸr die Kleine Kirche, aber zu 
jung fŸr Jugendgruppen, wird 
diese Altersgruppe (und ihre El-
tern) manchmal ein wenig Ÿber-
sehen. 
Das soll sich Šndern! Und zwar 
im Herbst, da wollen wir einen 
Samstag lang uns richtig ver-
ausgaben: 
¥ Wir treffen uns in Fahrge-

meinschaften  
¥ Wir wandern zum AufwŠrmen 

zum Hartenfels 
¥ Die einen genie§en die Aus-

sicht, die anderen seilen sich 
ab 

¥ Von da geht es in eine Hšhle 
zum VersteckenÉ. 

¥ Zu Essen gibt es etwas in 
Holnstein, wo auch Zeit fŸr ei-
ne Spielpause ist 

¥ Und einen Wettbewerb zwi-
schen Kindern und Er-
wachsenen gibt es auch 
noch 

Anmelden kann man sich 
jetzt schon, nach den 
Sommerferien erinnern wir 
noch einmal und freuen uns 
auf zahlreiche Teilnahme!  
Das Vorbereitungsteam 

Neues aus dem Kirchen-
vorstand  
Ab diesem Gemeindebrief wird 
es eine regelmŠ§ige Spalte ge-
ben, in der aus dem Kirchenvor-
stand berichtet wird. Immerhin 
sind die Sitzungen ja grundsŠtz-
lich šffentlich, also hat die Ge-
meinde ein Recht darauf zu er-
fahren, was wir da so treiben 
und beschlie§en: 
In den Sitzungen im MŠrz und 
April gab es BeschlŸsse zu fol-
genden Themen: 
¥ Das Abendmahl bei den Kon-

firmationen wird freigegeben, 
so dass jede/-r, der/die will, 
teilnehmen kann. 

¥ Da die Gesamtkosten des 
Martin-Schalling-Hauses um 
ca. !  30.000 niedriger ausfie-
len als veranschlagt, kšnnen 
wir eine Sondertilgung des 
dafŸr aufgenommenen Darle-
hens vornehmen. 

¥ Das Kirchgeld 2014 soll fŸr 
folgende Projekte beworben 
werden: einen barrierefreien 

Zugang zum Andreas-
HŸgel-Haus, bessere 
Beheizbarkeit der 
Paulanerkirche im Win-
ter. 
Sitzungen:  
27.5.; 25.6., 17.7. 
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Gospel for 
all!Ò!oder: ! 
No more  
Gospel?? ! 
Ein Nachmittag 
fŸr alle Gospel- 
begeisterten soll-
te es sein. Ein 
besonderes An-
gebot fŸr Fami-
lien, Jung und 

Alt, und ein Versuch, dem 
Gospelchor unserer Gemeinde: 
neue SŠnger zu bescheren. 
 
Kantorin Kerstin Schatz lud im 
Februar zu einem neuen Chor- 
projekt ãGospel for all!Ò ein. Zwei 
Stunden voller mitrei§en- der 
Gospels und fršhlicher Spiri- 
tuals hatte sie vorbereitet und 
zusammen mit Diakon Reinhard 
Franz eine gleichzeitig stattfin-
dende Kinder-
betreuung fŸr 
Familien or-
ganisiert. Die 
Resonanz aus 
der Gemeinde 
war mehr als 
ernŸchternd:  
 

Nur vier unserer mehr als 7500 
Gemeindeglieder interessierten 
sich fŸr das Angebot und erleb-
ten zusammen mit dem Gospel-
chor Paulaner einen wunder- 
schšnen Gospelnachmittag und 
einen besonderen Gospelgot-
tesdienst im Martin-Schalling- 
Haus. 
 
!!ãNo more Gospel!Ò wird es 
bald in Paulaner hei§en, denn 
unser Gospelchor braucht drin- 
gend neue Mitglieder, wenn er 
weiterhin singfŠhig sein soll. Wir 
brauchen Gemeindeglieder, die 
sich nicht nur an der Gospelmu- 
sik in Gottesdiensten und Kon- 
zerten erfreuen, sondern die 
auch bereit sind, sich im Chor zu 
engagieren. Wir brauchen Sie! 
 

 
Bild: Hiltl 
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Sollten wir es als 
grš§te evangelische 
Gemeinde in Am-
berg nicht auch - 
wie so viele andere 

Kirchengemeinden in der Stadt - 
schaffen, einen Gospelchor von 
40 und mehr Mitgliedern auf die 
Beine zu stellen? Unsere Kanto-
rin hat die Hoffnung noch nicht 
aufgegeben!  

Kindermusical und Konzert  
Auch in diesem Jahr laden Ker- 
stin Schatz und Gertrud Gštz- 
fried alle Kinder von 6 bis 10 
Jahren zur Einstudierung und 
AuffŸhrung eines Kindermusicals 
ein. Gemeinsam mit dem Spat- 
zen- und Kinderchor wird die 
biblische Geschichte vom barm- 
herzigen Samariter musikalisch 
erarbeitet. Die Proben fŸr die 
Kinder-Musiktage sind am Frei- 
tag, den 4. Juli im Gemeinde- 
haus Paulaner und am 11. und 
12. Juli im Andreas-HŸgel-Haus. 
NŠhere Informationen und An- 
meldung bei Kantorin Kerstin 
Schatz und Gertrud Gštzfried. 

Ein guter Einstieg in den 
Gospelchor fŸr alle Interessier- 
ten ist mšglich am Donnerstag 
nach den Pfingstferien,  
26. Juni von 19.30 - 21.00 
Uhr im Andreas-HŸgel-Haus. 
Vorkenntnisse sind nicht er-
forderlich, die Teilnahme am 
Chor ist kostenlos. 
Herzlich willkommen! 
!

Konzert  
Andreas-HŸgel-Haus  
Sonntag, 13. Juli - 16.00 Uhr  
!
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Warum wir nicht warten 
kšnnen.  
Das ist der Titel eines Buches 
von Dr. Martin Luther King mit 
dem er die Mobilisierung der 
Massen in den USA zur †ber-
windung der Rassentrennung in 
Gang gesetzt hatte. 
Mit unserem Slogan 
ãLiebe deinen 
NŠchstenÒ wollen wir 
einen Neuanlauf zur 
†berwindung der seit 
vielen Jahren andau-
ernden Unterfinanzie-
rung der ãPflegeÒ 
starten. Das Motto ist 
alt, sehr alt, und wur-
de uns von Christus 
als Gebot gegeben. Trotzdem ist 
es die griffigste und umsetzbare 
Formel, um diesem Notstand 
abzuhelfen. Die Notlage ist kon-
kret und trifft uns als Diakonie 
und Kirche tagtŠglich, weil ÒKir-
che = Diakonie und Diakonie = 
Kirche istÒ (Dekan Karlhermann 
Schštz 2012). Kirchen und Ver-
bŠnde geben Stellungnahmen, 
Positionspapiere und Eingaben 
an die Regierungen ab, aber vor 
Ort wird das finanzielle Defizit 

von Jahr zu Jahr grš§er. Was 
muss nicht alles selbst von den 
Heimbewohnern bezahlt werden: 
die Ausbildung der PflegeschŸ-
ler, Hilfsmittel im Heim (Rollato-
ren, RollstŸhle, Pflegebetten und 
oft auch die Krankentransporte). 
Der PersonalschlŸssel im Senio-
renheim ist zu knapp bemessen, 
Lohnsteigerungen werden nicht 
zeitgerecht gegenfinanziert, Re-

paraturen, Instandhal-
tungen, Sanierungen 
und Neubauten  man-
gelhaft bezuschusst. 
Auch unsere Mitarbei-
ter legen sich zum 
Protest gegen den 
Pflegenotstand mit 
auf die Stra§e. 
 
Gute Pflege  muss 
ein Wert sein, fŸr den 

wir alle einstehen, indem wir die 
Proteste unterstŸtzen, die Politi-
ker nach ihrer Stellungnahme 
fragen, aber auch damit, dass 
wir bereit sind zu spenden. Je-
der !  zŠhlt! Jeder gebe nach 
seinen KrŠften, damit nicht zer-
stšrt wird, was uns verbindet und 
stark macht. Es ist Christi Gebot!                   
.                               Ihr Siegfried Balzer 
Spenden:  
Sparkasse AM-SUL         IBAN: 
DE02 7525 0000 0240 106252
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Es gibt viel zu gratulieren in 
unseren KiTaÕs. In der KiTa 
ãam SchelmengrabenÒ wurde der 
Neubau der Krippe bezogen und 
eingeweiht. Das durch den An-
bau total umgekrempelte Au-
§engelŠnde strahlt in sattem 
GrŸn und Eltern haben eine si-
chere Anfahrtszone, gerade 
rechtzeitig zum 40-jŠrigen Jubi-
lŠum. Geht man davon aus, 
dass diese KiTa ja der direkte 
Nachfolger der Kita in der Von-
der-Sitt-Stra§e ist, dem ersten 
Kindergarten der Stadt Amberg, 
dann feiern wir das 125 JŠhrige. 

In der KiTa am Kochkeller gibt 
es einen FŸhrungswechsel in 
der Leitung. Nach 40 Dienstjah-
ren geht Frau Gudrun Kimmel in 
den wohlverdienten Ruhestand 
und Ÿbergibt die Leitung an Frau 
Judith Heinl. Das Au§engelŠnde 
der KiTa ist pikobello, nur am 
GebŠude gibt es noch Verbesse-
rungsbedarf.
Die KiTa ãGailoher Kieselstein-
chenÒ ist wie die KiTa am Koch-

keller ãklein aber feinÒ und war 
der Gewinner der Umgestaltung 
am Schelmengraben. Sie bekam 
deren gro§es KlettergerŸst und 
zudem wurde ihre Spielhšhle 
wieder sicher gemacht. 

Die KiTa ãArche NoahÒ in KŸm-
mersbruck, unsere grš§te, wur-
de noch grš§er und bietet jetzt 
3x25 KiTa-PlŠtze + 3x12 Krip-
pen-PlŠtze plus Schulkinderbe-
treuung. Die Au§enanlagen, die 
in der Erweiterungsphase einge-
schrŠnkt waren, sind noch in 
Arbeit, stehen aber bald wieder 
voll zur VerfŸgung.! 

In allen KiTaÔs haben wir hoch-
motivierte Erzieherinnen und 
eine begeisterte Kinderschar. 



Aus dem Gemeindeleben vom 07.02. bis 05.05.2014 
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Taufen

 

 

 

 

 

 

Trauungen   
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Beerdigungen 

 

 

 

 

Auf Wunsch der Betroffenen kann von einer Veršffentlichung 
abgesehen werden Ð bitte bis zum 08.09.2014 dem Pfarramt 
mitteilen!  

Die Namen wurden fŸr das Internet aus 

DatenschutzgrŸnden gelšscht. 

Die Namen wurden fŸr das Internet aus 

DatenschutzgrŸnden gelšscht. 

Die Namen wurden fŸr das Internet aus 

DatenschutzgrŸnden gelšscht. 
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Pfarramt Paulanerkirche, Paulanergasse 12 Telefon 
Montag bis Freitag 9 Ð 12 Uhr und 14 Ð 16 Uhr 48590 
Angela Fink und Karin Krštzsch paulanerkiche.amberg@elkb.de 
Pfr. Joachim von Kšlichen  485940 
Pfr. Roland BšhmlŠnder  87468  
Pfr.in Heidrun Bock  15253 
Pfr. Bernd Schindler 4989345 
Vikarin Stefanie Wyrobisch 9012626 
Klinikumseelsorge: Pfr. Roman Breitwieser, Hirschau 09622 / 71462 
Pfr. Heinrich Arweck 673440 
Diakon Reinhard Franz 74942 
Dekanatskantorin Kerstin Schatz 6898631 
Mesner Brigitte und Kurt Wenzel 1829 
Vertrauensmann Dr. Ludwig Fischer von Weikersthal 973849 

Postadressen, Fax und email-Adressen kšnnen Sie Ÿbe r das Pfarramt  
erfragen oder Sie besuchen uns im Internet unter www.paulanerkirche.de 

Spenden-Konto Nr. 2000 52 779 Volksbank Amberg BLZ 752 900 00 
Kirchgeld-Konto Nr. 240 102 400 Sparkasse Amberg Ð Sulzbach BLZ 752 500 00 

Eine-Welt-Laden  Paulanerplatz 13  31873 
Evangelisches Bildungswerk, Paulanergasse  12496260 
Emma Lampert Haus Paulanerplatz 11 429420 
Sozialpsychiatrisches Zentrum, Paulanergasse 18 3724 Ð 0 
Sprechstunden Mo. Ð Fr. 8.30 - 12 Uhr, Mo. Ð Do. 13 - 16Uhr 
Kirchbau- und Fšrderverein KŸmmersbruck, Vors. Ralf Doschat 74319 
Werkhof, Sulzbach-Rosenberg, Hauptstr. 40 09661 / 81489-0 
CVJM Amberg, Zeughausgasse 14 15525 

ãEvangelisch in Amberg Ð PaulanerÒ herausgegeben vom Evang.-Luth. Pfarramt Amberg Ð  
Paulanerkirche, Paulanergasse 12, 92224 Amberg; verantwortlich:  Pfr.in Heidrun Bock; Layout: Susanne Herding 

Diakonieverein Amberg e.V.  Hellstra§e 3/ 6   www.diakonieverein-amberg.de 
GeschŠftsfŸhrer Marcus Keil          Tel. 49 39 0 

Seniorenheim der Diakonie Hellstr. 3  Pflegedienstleitung Barbara Kiener  Tel. 49 39 0 
Diakonie Ð Station               Hellstr. 6  PDL Alexandra Nagler Tel. 1 53 24 
Vernetzte Angebote: Hausnotruf Ð Essen auf RŠdern Ð Betreutes Wohnen   Ð
 Beratung und Hilfen Ð Begleitung Ð offener Mittagstisch 
KindertagesstŠtten ãAm SchelmengrabenÒ Tel. 1 41 51 Kerstin Scheimer 

 ãGailohÒ Tel. 8 22 12 Ria Wiesner 
 ãAm KochkellerÒ  Tel. 1 38 09 Gudrun Kimmel 
 ãArche NoahÒ KŸmmersbruck  Tel. 7 13 03 Klaudia Meindl 

UnterstŸtzen Sie unsere Arbeit Ð Werden Sie Mitglie d im Diakonieverein 
Spendenkonto Diakonieverein Amberg Konto 240 106 252 Sparkasse Amberg Ð Sulzbach  
BLZ 752 500 00  
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Musik in der Kirche 
 
Andreas-HŸgel-Haus 
Freitag, 11. Juli und Samstag, 12. Juli  
 

Kinder-Musiktage 2014 
 

Einstudierung des Kindermusicals "Der barmherzige 
Samariter" und Rahmenprogramm zum Thema 
Leitung und Info: Kantorin Kerstin Schatz und Gertrud 
Gštzfried mit Team Kinder-Musiktage 
verbindliche Anmeldung bis 25. Juni im Pfarramt 
 
Andreas-HŸgel-Haus 
Sonntag, 13. Juli - 16.00 Uhr 
 

"Der barmherzige Samariter" 
Kindermusical von Jochen Rieger und  
Hella Heizmann 
Spatzenchor, Kinderchor,  
Projektchor Kinder-Musiktage 
Leitung: Kerstin Schatz und Gertrud Gštzfried 
Dauer ca. 45 Minuten, Eintritt frei 
 
Paulanerkirche 
Sonntag, 20. Juli - 10.30 Uhr 
 

Orgelmatinee 
Bach, Pachelbel, HŠndel 
Orgel: Kantorin Kerstin Schatz 


